
Interviewleitfaden „Ehrenamtliche der Coronahilfen“
Name Interviewer:in  Interviewnr.  Datum  Dauer

Einführung
– Vorstellung: Name und Funktion
– Rahmen:

• Projekt „Ehrenamt der Zukunft“ des Caritasverbands für die Stadt 
Köln e. V. und der Hochschule Düsseldorf

• Befragung Ehrenamtlicher und älterer Menschen über Kölsch Hätz 
Coronahilfen

– Ziele des Interviews:
• Erhebung von Erfahrungen und Wissen Ehrenamtlicher, Einbezug 

der Perspektive der Ehrenamtlichen selbst als Expert:innen für eh
renamtliches Engagement vor Ort

• Themen: persönliche Motivation und Ziele, Rolle der Coronapan
demie und der damit einhergehenden Krise für das Engagement, 
Wünsche und Bedarfe Ehrenamtlicher

– Zeitrahmen:
• ca. 60 Minuten

– Sonstiges:
• Das Interview ist anonym, vertraulich, freiwillig und die Daten wer

den nicht an Dritte weitergegeben.
• Das Interview wird aufgenommen, um es im Anschluss besser aus

werten zu können.
• Das Interviewmaterial wird anonymisiert für Projektberichte ge

nutzt.
– Material:

• Diktiergerät, Leitfaden, Einverständniserklärung/Datenschutzerklä
rung

F.

Anhang  199

https://doi.org/10.5771/9783748911043-199-1, am 11.08.2024, 11:58:41
Open Access –  - https://www.nomos-elibrary.de/agb

https://doi.org/10.5771/9783748911043-199-1
https://www.nomos-elibrary.de/agb


In
te

rv
ie

w
fra

ge
n

Th
em

en
bl

oc
k

Ha
up

tfr
ag

e
De

ta
ilf

ra
ge

n
Zi

els
et

zu
ng

 u
nd

 th
eo

re
tis

ch
er

 
Hi

nt
er

gr
un

d
Ze

it

1)
Zu

ga
ng

 u
nd

 E
nt

-
sc

he
id

un
g 

fü
r 

Kö
lsc

h 
Hä

tz

Ich
 m

öc
hte

 S
ie 

zu
 B

eg
inn

 bi
t-

ten
, m

ir z
u e

rzä
hle

n, 
wi

e S
ie 

üb
er

ha
up

t a
ls 

Eh
re

na
mt

lic
he

:r 
zu

r C
or

on
ah

ilfe
 vo

n K
öls

ch
 

Hä
tz 

ge
ko

mm
en

 si
nd

 un
d w

ie-
so

 S
ie 

sic
h z

u g
en

au
 di

e-
se

m 
Ze

itp
un

kt 
(b

ei 
Na

ch
fra

ge
: 

Co
ro

na
kri

se
) f

ür
 di

es
es

 E
hr

en
-

am
t e

nts
ch

ied
en

 ha
be

n.

•
W

ie 
ha

be
n S

ie 
vo

n d
er

 C
or

on
ah

ilfe
 be

i K
öls

ch
 H

ätz
 er

-
fah

re
n?

•
W

as
 ha

t S
ie 

be
we

gt,
 si

ch
 ge

na
u h

ier
 un

d j
etz

t z
u m

eld
en

 
un

d z
u e

ng
ag

ier
en

? W
ie 

sin
d S

ie 
da

be
i v

or
ge

ga
ng

en
?

•
W

as
 ha

t S
ie 

ve
ra

nla
ss

t, d
ies

es
 E

hr
en

am
t g

er
ad

e z
u d

ie-
se

m 
Ze

itp
un

kt 
zu

 üb
er

ne
hm

en
? W

as
 m

ac
ht 

nu
n e

ine
n 

Un
ter

sc
hie

d f
ür

 S
ie 

au
s?

•
Ha

be
n S

ie 
sic

h v
or

ge
no

mm
en

, s
ich

 nu
r f

ür
 ei

ne
n b

e-
gr

en
zte

n Z
eit

ra
um

 zu
 en

ga
gie

re
n?

 W
en

n j
a, 

bis
 w

an
n?

 
W

ies
o g

er
ad

e b
is 

zu
 di

es
em

 Z
eit

pu
nk

t? 
Inw

ief
er

n w
ar

 Ih
-

ne
n d

ies
e B

eg
re

nz
un

g f
ür

 di
e A

ufn
ah

me
 Ih

re
s E

hr
en

am
ts 

wi
ch

tig
?

•
Mi

t w
elc

he
m 

Un
ter

stü
tzu

ng
sb

ed
ar

fen
 de

r ä
lte

re
n M

en
-

sc
he

n h
ab

en
 S

ie 
zu

m 
Ze

itp
un

kt 
Ihr

er
 E

nts
ch

eid
un

g g
e-

re
ch

ne
t?

•
an

tiz
ipi

er
ter

 N
utz

en
•

Pr
äfe

re
nz

en
, O

rie
nti

er
un

ge
n

•
Sc

hlü
ss

elp
er

so
ne

n
•

Be
de

utu
ng

 de
s S

oz
ial

ra
um

s
•

ins
titu

tio
ne

lle
r R

ah
me

n
•

Be
de

utu
ng

 de
r K

ris
e

•
St

ru
ktu

re
n u

nd
 W

ah
rn

eh
mu

n-
ge

n
•

ze
itli

ch
er

 R
ah

me
n/B

eg
re

n-
zu

ng

10
‘

2)
Mo

tiv
at

io
n 

un
d 

Zi
ele

W
ar

um
 ha

be
n S

ie 
sic

h e
nt-

sc
hie

de
n, 

sic
h b

ei 
de

r C
or

on
a-

hil
fe 

vo
n K

öls
ch

 H
ätz

 zu
 m

el-
de

n?

•
W

as
 w

ar
 fü

r S
ie 

ge
ne

re
ll d

ie 
Mo

tiv
ati

on
, e

ine
 eh

re
na

mt
li-

ch
e T

äti
gk

eit
 au

fzu
ne

hm
en

?
•

W
as

 w
ar

 fü
r S

ie 
au

ss
ch

lag
ge

be
nd

 da
für

, s
ich

 be
i K

öls
ch

 
Hä

tz 
un

d n
ich

t w
oa

nd
er

s z
u e

ng
ag

ier
en

?
•

W
elc

he
 w

eit
er

en
 E

hr
en

am
tsa

ng
eb

ote
 im

 B
er

eic
h C

or
on

a-
hil

fe 
ke

nn
en

 S
ie 

un
d w

es
ha

lb 
ha

be
n S

ie 
sic

h f
ür

 da
s 

An
ge

bo
t v

on
 K

öls
ch

 H
ätz

 en
tsc

hie
de

n?
 W

elc
he

 V
or

tei
le 

sa
he

n S
ie 

hie
r g

eg
en

üb
er

 de
n a

nd
er

en
 A

ng
eb

ote
n?

•
W

as
 ha

t S
ie 

be
i a

nd
er

en
 A

ng
eb

ote
n d

av
on

 ab
ge

ha
lte

n, 
sic

h b
ei 

die
se

n z
u e

ng
ag

ier
en

?
•

W
elc

he
 B

ed
eu

tun
g h

att
e d

ie 
Ca

rita
s a

ls 
Tr

äg
er

 vo
n 

Kö
lsc

h H
ätz

 fü
r I

hr
e E

nts
ch

eid
un

g, 
sic

h g
en

au
 do

rt 
zu

 
en

ga
gie

re
n?

 W
as

 ha
be

n S
ie 

sic
h v

on
 de

r C
ar

ita
s v

er
-

sp
ro

ch
en

?

•
Mo

tiv
e, 

Or
ien

tie
ru

ng
en

•
(a

nti
zip

ier
ter

) N
utz

en
•

Be
de

utu
ng

 de
s S

oz
ial

ra
um

s
•

ins
titu

tio
ne

lle
r R

ah
me

n
•

Be
de

utu
ng

 de
r K

ris
e

15
‘

200  Anhang

https://doi.org/10.5771/9783748911043-199-1, am 11.08.2024, 11:58:41
Open Access –  - https://www.nomos-elibrary.de/agb

https://doi.org/10.5771/9783748911043-199-1
https://www.nomos-elibrary.de/agb


3)
Ro

lle
 d

er
 C

or
o-

na
kr

ise
Ich

 m
öc

hte
 S

ie 
zu

nä
ch

st 
bit

-
ten

, m
ir z

u b
es

ch
re

ibe
n, 

wi
e 

sic
h I

hr
 pe

rsö
nli

ch
er

 A
llta

g 
wä

hr
en

d d
er

 C
or

on
ap

an
de

mi
e 

ve
rä

nd
er

t h
at.

•
W

ie 
wü

rd
en

 S
ie 

die
se

 V
er

än
de

ru
ng

en
 fü

r s
ich

 se
lbs

t 
be

we
rte

n u
nd

 in
wi

efe
rn

 w
ar

en
 si

e B
es

tan
dte

il I
hr

er
 E

nt-
sc

he
idu

ng
, s

ich
 in

 de
r C

or
on

ah
ilfe

 zu
 en

ga
gie

re
n?

•
W

elc
he

 B
ed

ing
un

ge
n o

de
r U

ms
tän

de
 in

 Ih
re

m 
pe

rsö
nli

-
ch

en
 U

mf
eld

 w
är

en
 nö

tig
, u

m 
Ihr

 E
ng

ag
em

en
t a

uc
h n

ac
h 

de
r C

or
on

ak
ris

e f
or

tfü
hr

en
 zu

 kö
nn

en
?

•
W

elc
he

 E
hr

en
äm

ter
 ha

be
n S

ie 
be

re
its

 zu
vo

r ü
be

rn
om

-
me

n (
un

d f
all

s k
ein

e, 
we

lch
e U

ms
tän

de
 fü

hr
ten

 da
zu

, 
da

ss
 S

ie 
sic

h v
or

 de
r P

an
de

mi
e n

oc
h n

ich
t e

ng
ag

ier
t 

ha
be

n)
?

•
Be

de
utu

ng
 de

r K
ris

e
•

Ei
nfl

us
s p

er
sö

nli
ch

er
 U

m-
stä

nd
e

•
Ve

rä
nd

er
un

ge
n i

n S
tru

ktu
re

n 
un

d W
ah

rn
eh

mu
ng

en
•

an
tiz

ipi
er

ter
 N

utz
en

•
So

zia
lra

um
•

ins
titu

tio
ne

lle
r R

ah
me

n
•

W
ün

sc
he

 un
d B

ed
ar

fe
•

nu
tze

nli
mi

tie
re

nd
e/-

för
de

rn
de

 
As

pe
kte

15
‘

4)
Ro

lle
 d

es
 A

ng
e-

bo
ts

/d
es

 Tr
äg

er
s

Al
s S

ie 
er

stm
als

 In
ter

es
se

 an
 

ein
em

 E
hr

en
am

t b
ei 

Kö
lsc

h 
Hä

tz 
ha

tte
n, 

ga
b e

s d
a e

tw
as

, 
da

s S
ie 

ab
ge

sc
hr

ec
kt 

ha
t o

de
r 

Ihr
en

 E
ins

atz
 hi

er
 er

sc
hw

er
t 

od
er

 ve
rzö

ge
rt 

ha
t?

•
W

as
 hä

tte
 S

ie 
da

ra
n g

eh
ind

er
t, h

ier
 ak

tiv
 zu

 w
er

de
n?

•
W

as
 gl

au
be

n S
ie,

 kö
nn

te 
an

de
re

 M
en

sc
he

n d
ar

an
 hi

n-
de

rn
, s

ich
 be

i K
öls

ch
 H

ätz
 zu

 en
ga

gie
re

n?
•

W
elc

he
 A

sp
ek

te 
de

r O
rg

an
isa

tio
n d

es
 E

hr
en

am
ts 

ve
r-

lie
fen

 in
 Ih

re
n A

ug
en

 be
so

nd
er

s r
eib

un
gs

los
? W

elc
he

 
nic

ht?
•

Ha
be

n S
ie 

für
 Ih

re
 A

nli
eg

en
 ei

ne
 ko

nk
re

te 
An

sp
re

ch
pe

r-
so

n b
ei 

Kö
lsc

h H
ätz

 un
d f

all
s j

a, 
wi

e f
üh

len
 S

ie 
sic

h d
ur

ch
 

die
se

 be
tre

ut?
 W

ie 
be

we
rte

n S
ie 

die
 K

om
mu

nik
ati

on
 un

d 
die

 E
rre

ich
ba

rke
it?

•
Zu

ga
ng

sb
ar

rie
re

n
•

ins
titu

tio
ne

lle
r R

ah
me

n
•

en
tla

ste
nd

e F
ak

tor
en

•
ab

lau
fst

ör
en

de
 F

ak
tor

en

5‘

 
W

ie 
ha

be
n S

ie 
sic

h, 
be

vo
r S

ie 
Ihr

 E
ng

ag
em

en
t b

eg
on

ne
n h

a-
be

n, 
Ihr

e T
äti

gk
eit

 be
i K

öls
ch

 
Hä

tz 
Co

ro
na

hil
fen

 vo
rg

es
tel

lt?

•
W

ie 
sie

ht 
Ihr

e T
äti

gk
eit

 im
 V

er
gle

ich
 zu

 Ih
re

n u
rsp

rü
ng

li-
ch

en
 E

rw
ar

tun
ge

n t
ats

äc
hli

ch
 au

s u
nd

 w
ie 

zu
frie

de
n s

ind
 

Si
e d

am
it?

•
W

en
n S

ie 
die

 M
ög

lic
hk

eit
 hä

tte
n, 

all
es

 zu
 ve

rä
nd

er
n, 

wa
s 

Si
e w

oll
ten

, w
as

 w
ür

de
n S

ie 
an

 Ih
re

r T
äti

gk
eit

 od
er

 an
 

de
r O

rg
an

isa
tio

n i
hr

es
 E

ng
ag

em
en

ts 
än

de
rn

?
•

W
as

 m
üs

ste
 si

ch
 an

 de
r O

rg
an

isa
tio

n I
hr

es
 E

hr
en

am
ts,

 
an

 Ih
re

n A
ufg

ab
en

 od
er

 ge
ne

re
ll b

ei 
Kö

lsc
h H

ätz
 än

de
rn

, 
da

mi
t S

ie 
Ihr

 E
ng

ag
em

en
t a

uc
h n

ac
h d

er
 C

or
on

ak
ris

e 
for

tfü
hr

en
 kö

nn
en

?

•
an

tiz
ipi

er
ter

 N
utz

en
•

So
zia

lra
um

•
W

ün
sc

he
 un

d B
ed

ar
fe

•
nu

tze
nli

mi
tie

re
nd

e/-
för

de
rn

de
 

As
pe

kte
•

ins
titu

tio
ne

lle
r R

ah
me

n

5‘

Anhang  201

https://doi.org/10.5771/9783748911043-199-1, am 11.08.2024, 11:58:41
Open Access –  - https://www.nomos-elibrary.de/agb

https://doi.org/10.5771/9783748911043-199-1
https://www.nomos-elibrary.de/agb


 
W

elc
he

 R
oll

e s
pie

lte
 di

e C
ar

i-
tas

 da
für

, d
as

s S
ie 

vo
n d

er
 

Co
ro

na
hil

fe 
er

fah
re

n h
ab

en
?

•
W

as
 kö

nn
te 

be
zü

gli
ch

 de
r S

ich
tba

rke
it d

es
 A

ng
eb

ote
s f

ür
 

Eh
re

na
mt

lic
he

 ve
rb

es
se

rt 
we

rd
en

?
•

(F
all

s n
oc

h n
ich

t e
rw

äh
nt:

) W
elc

he
 R

oll
e h

att
e d

ie 
kir

ch
-

lic
he

 A
us

ric
htu

ng
 de

r T
rä

ge
r v

on
 K

öls
ch

 H
ätz

 fü
r I

hr
e 

En
tsc

he
idu

ng
, s

ich
 do

rt 
zu

 en
ga

gie
re

n?

•
Be

ka
nn

the
it/S

ich
tba

rke
it

•
Zu

ga
ng

 zu
m 

An
ge

bo
t

•
Be

de
utu

ng
 de

r k
on

fes
sio

ne
l-

len
 A

nb
ind

un
g

5‘

5)
W

ün
sc

he
 u

nd
 

Be
da

rfe
W

as
 w

ün
sc

he
n S

ie 
sic

h g
an

z 
all

ge
me

in 
vo

n e
ine

m 
eh

re
n-

am
tlic

he
n E

ng
ag

em
en

t?

•
W

ie 
mu

ss
 ei

n E
hr

en
am

t a
us

se
he

n, 
da

mi
t e

s f
ür

 S
ie 

at-
tra

kti
v i

st?
 W

elc
he

 B
ed

ing
un

ge
n m

us
s e

s e
rfü

lle
n?

•
W

ie 
wi

ch
tig

 is
t Ih

ne
n z

um
 B

eis
pie

l d
ie 

Zie
lgr

up
pe

, d
ie 

ins
titu

tio
ne

lle
 A

nb
ind

un
g, 

die
 ze

itli
ch

e E
ing

re
nz

un
g, 

die
 

pe
rsö

nli
ch

e B
ez

ieh
un

g, 
die

 fr
eie

 G
es

tal
tun

g?
•

W
elc

he
 F

or
me

n v
on

 E
ng

ag
em

en
t k

ön
nte

n S
ie 

sic
h a

lte
r-

na
tiv

 vo
rst

ell
en

?

•
Pr

äfe
re

nz
en

, O
rie

nti
er

un
ge

n
•

W
ün

sc
he

 un
d B

ed
ar

fe
•

nu
tze

nfö
rd

er
nd

e A
sp

ek
te

•
ins

titu
tio

ne
lle

r R
ah

me
n

•
Nu

tze
n

5‘

6)
Ab

sc
hl

us
s

Mö
ch

ten
 S

ie 
no

ch
 et

wa
s e

r-
gä

nz
en

, d
as

 Ih
ne

n w
ich

tig
 is

t?
 

 
0‘

202  Anhang

https://doi.org/10.5771/9783748911043-199-1, am 11.08.2024, 11:58:41
Open Access –  - https://www.nomos-elibrary.de/agb

https://doi.org/10.5771/9783748911043-199-1
https://www.nomos-elibrary.de/agb

